
Liebe Münchnerinnen und Münchner,
seit Sonntag wissen wir es:
Spanien ist Fußball-Weltmeis-
ter 2010, die Niederlande Vi-
zeweltmeister und die deut-
sche National-Elf hat im Spiel
um den dritten Rang die »gol-
dene Ananas« errungen.
Eine Reihe unserer Spieler
und Fans sehen das vielleicht
so. Doch stimmt das tatsäch-
lich? Hat nicht die deutsche
Mannschaft viel, viel mehr er-
reicht? Ich meine: Ja, ohne
Zweifel! Denn die gezeigte
Spielfreude und die bewiesene
Charakterstärke haben unsere
ganze Nation überzeugt und
selbst weniger Fußballbegeis-
terte in ihren Bann gezogen. 
Mutige Einzelleistungen, selten
gesehener Spielwitz und ein
wirklich überzeugender Team-
geist waren die auffallenden
Leistungsmerkmale der jüngs-
ten teilnehmenden National-
mannschaft bei dieser WM.
Doch nicht nur wir Deutschen
sind uns in dieser Beurteilung
selten einig. Lob und Anerken-
nung gabʼs aus vielen Ländern
der Erde – wie ein Blick auf
die internationalen Schlagzei-
len gezeigt hat: Joachim Löws
erst kurz vor dem Turnier zu-
sammengeschweißte Truppe

gab auf der internationalen
Bühne eine Visitenkarte ab,
um die Deutschland weltweit
beneidet wird. Sogar von Län-
dern, deren WM-Teams gegen
unsere Elf unterlegen waren...
Aufgefallen ist mir aber noch
etwas Anderes: Auf den Fan-
Meilen zwischen Hamburg und
München waren auch viele
ausländische Jugendliche
beim gemeinsamen Feiern zu
sehen, die Flagge gezeigt ha-
ben: die schwarz-rot-goldene.
Dass dies auch als Zeichen ei-
nes Bekenntnisses zu
Deutschland zu werten ist, da-
rüber freue ich mich beson-
ders!
Darum ziehe ich als mein per-
sönliches Fazit dieser WM: Un-
sere jungen Nationalspieler ha-
ben viel Ehre eingelegt für
Deutschland, und darauf kön-
nen sie und wir alle stolz sein! 

Schreiben Sie mir, teilen Sie mir Ihre
Ansicht mit: www.singhammer.net
johannes.singhammer@bundestag.de
Bürgerbüro Joseph-Seifried-Straße 8,
80995 München
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